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Kantonsrat 

  

  

KANTONSRATSPROTOKOLL  

  

Sitzung vom 18. März 2024 

Kantonsratspräsidentin Schmutz Judith 

  

  

A 149 Anfrage Hodel Thomas Alois und Mit. über die Bestrebungen des Kantons 

Luzern zur Flutung von Fruchtfolgeflächen im Wauwilermoos / Bau-, Umwelt- 

und Wirtschaftsdepartement i. V. mit Justiz- und Sicherheitsdepartement 

  

Die Anfrage A 149 wurde auf die März-Session hin dringlich eingereicht. 

Der Regierungsrat lehnt die dringliche Behandlung ab. 

Thomas Alois Hodel hält an der Dringlichkeit fest. 

Thomas Alois Hodel: Das Thema ist von aussergewöhnlich hohem politischen Gewicht, vor 

allem in unserer Region. Meiner Meinung nach erträgt es auch keinen Aufschub. Die 

Meinung der Öffentlichkeit zu diesem Projekt ist eher negativ. Deshalb sollten wir noch 

während dieser Session darüber diskutieren. 

Für den Regierungsrat spricht Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdirektor Fabian Peter. 

Fabian Peter: Es geht im Prinzip um das gleiche Anliegen wie bei der Anfrage A 148. Auch 

hier sind wir der Meinung, dass die Dringlichkeitskriterien nicht erfüllt sind. Deshalb bitte ich 

Sie, die dringliche Behandlung abzulehnen. 

Der Rat lehnt die dringliche Behandlung mit 57 zu 57 Stimmen ab. Die nötige 

Zweidrittelsmehrheit wurde nicht erreicht. 
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